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Alessandro von Gian Francesco de Majo  
Wiederaufnahme am 29. Dezember 2009 um 19.30 Uhr im  Opernhaus 
mit einer Kurzeinführung um 19.00 Uhr im Oberen Foy er 
 
Unter der musikalischen Leitung von Tito Ceccherini  singt Lars Møller die 
Titelpartie. In der Rolle des Fürst Poro ist Marie- Belle Sandis zu hören. 
 
  
Die Mannheimer Hofoper Alessandro von Gian Francesco de Majo steht ab dem 
29. Dezember 2009  wieder auf dem Spielplan. In der Inszenierung von Günter 
Krämer entführt die Oper um den eroberungswilligen Makedonierfürsten Alexan-
der den Großen nach Indien. Kathakali-Tänze und Bollywood-Revue dürfen da 
natürlich nicht fehlen.  
 
Nachdem der Makedonierfürst Alexander das Perserreich eingenommen hatte, 
führte ihn sein beispielloser Eroberungswillen in bislang unbekannte Gebiete – 
nach Indien und ins heutige Pakistan. Durchaus nicht immer ließ er Milde walten 
über jene, die sich ihm entgegenstellten, er tat es freilich im Fall des Fürsten Po-
ros. Obwohl dieser sich geweigert hatte, Alexander wie gefordert als Gott anzube-
ten, endete er nicht wie andere am Kreuz, sondern wurde später sogar zum Statt-
halter ernannt. 
 
 
Musikalische Leitung  : Tito Ceccherini - Inszenierung : Günter Krämer – Bühne : Jürgen 
Bäckmann – Kostüme : Falk Bauer – Dramaturgie : Regine Elzenheimer 
 
Alessandro (Sänger): Lars Møller - Alessandro (Schauspieler) : Daniel Schüssler - 
Poro (Sängerin): Marie-Belle Sandis - Poro (Schauspieler): Victor Schefé - Poro (Tän-
zer): Luches Huddleston - Cleofide (Sängerin): Cornelia Ptassek - Cleofide (Schauspie-
lerin): Traute Hoess - Cleofide (Tänzerin): Azuredee Heinrich  – Erissena: Iris Kupke – 
Gandarte: Katharina Göres – Timagene: Gundula Schneider 
 
 
 

Wer mehr über den Makedonierkönig Alexander den Grossen erfahren möchte, 
kann die Ausstellung Alexander der Grosse und die Öffnung der Welt noch bis 
zum 21. Februar 2010 in den Reiss-Engelhorn-Museen besuchen. 
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